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Umgang mit Medien: Hast du das nicht gelesen? 

	Vorbereitung 
	Kopien der Zeitungstexte (M 2) 

	Materialien für die Lehrkraft  
	Auswahl an weiteren Zeitungsartikeln (M 1) 
Ggf. Lesefahrplan in URL: https://www.berufssprache-deutsch.bayern.de/fileadmin/user_upload/BSD/Uploads_BSD_und_BV/BSD_Berufsausbildung/1_berufsuebergreifend/Fahrplaene_fuer_Fachklassen/FK_Lesefahrplan_EndV.doc
Alternative zum Lesefahrplan Buddy Book Lesen in URL: https://www.berufssprache-deutsch.bayern.de/fileadmin/user_upload/BSD/Uploads_BSD_und_BV/BSD_Berufsausbildung/1_berufsuebergreifend/Buddy_Books_fuer_Fachklassen/FK_BuddyBook_Lesen_EndV.pdf

LearningApps in URL: https://learningapps.org/display?v=pdummr50t22
https://learningapps.org/display?v=p1gk4ahg322
https://learningapps.org/display?v=pr67zpi3t22


	Lernsituation 

	
Es erscheint eine Nachrichtenmeldung am Handy.

Atif liest Ihnen vor: „Glatteis in München – schulfrei! Weißt du, was da los war? Das habe ich gar nicht mitbekommen. Schulfrei?! Cool! Kannst du mir erzählen, wieso in München die Schule ausgefallen ist?“
Sie kaufen sich nach der Schule eine Zeitung und lesen den Artikel „Blitzeis macht Schüler glücklich“. 


	Phasen
	Unterrichtsverlaufsplanung

	orientieren

informieren
	Lernsituation: Zeitungsartikel
Elemente eines Zeitungsartikels
Die Schülerinnen und Schüler benennen die einzelnen Bestandteile eines Zeitungsartikels. 
Individuelle Wörterliste
Grafik: Was ist passiert?

Die Schülerinnen und Schüler erfassen Informationen aus einer Zeitleiste. 
Grammatik: Präteritum von haben und sein.
Die Schülerinnen und Schüler wenden das Präteritum von haben und sein an. 

Wir verwenden die Temporaladverbien davor und danach mit Präteritum. 

Die Schülerinnen und Schüler verknüpfen das Präteritum von haben und sein mit den Temporaladverbien davor und danach. 

	planen
durchführen
	Wir erstellen eine Zeitlinie. 
Die Schülerinnen und Schüler notieren auf einem Zeitstrahl, was wann und in welcher Reihenfolge passiert ist. 
Wir erstellen eine Zusammenfassung. (M 1) 
Die Schülerinnen und Schüler machen sich mit den Kriterien einer guten Inhaltszusammenfassung vertraut und wenden Temporaladverbien an. 

	präsentieren
dokumentieren
	Informieren Sie Ihre Mitschüler über die Nachricht.
Die Schülerinnen und Schüler tragen ihre Zusammenfassung vor und vergleichen die Zeitlinien. 


	bewerten

reflektieren
	Ist die Zusammenfassung vollständig?

Die Schülerinnen und Schüler prüfen ihre Zusammenfassung anhand von Leitfragen. 
Stamm- und Expertengruppen: Bewertung

Die Schülerinnen und Schüler gehen in ihre Stammgruppen zurück und prüfen anhand der vorgegebenen Kriterien, ob die Inhaltszusammenfassung vollständig ist. 


	Vertiefung
	Spracherwerb Deutsch: Weitere Zusammenfassungen von Zeitungsartikeln (M 1) können nach ähnlichem Muster erstellt werden. Dies könnte z. B. arbeitsteilig erfolgen oder als Hausaufgabe aufgegeben werden.
Politik und Gesellschaft: Die Schülerinnen und Schüler informieren sich anhand der Tagesthemen oder anhand von Nachrichten im Internet über das tagespolitische Geschehen und erstellen einen mündlichen Bericht, der in einer der nächsten Stunden vorgetragen wird.
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Umgang mit Medien: Hast du das nicht gelesen? 

	Materialien für die Lehrkraft 


M 1 (Zeitungsartikel) 

Möglicher Ablauf für eine arbeitsteilige Erarbeitung 

Gruppenpuzzle: Nachrichtensprecher 

Die Schülerinnen und Schüler erarbeiten in arbeitsteiligen Kleingruppen je eine Zusammenfassung. Sie erstellen zuerst eine Zeitlinie zur Nachricht und formulieren eine Zusammenfassung. 

In jeder Ecke des Klassenzimmers treffen sich nun Vertreterinnen und Vertreter aus jeder Expertengruppe. Dieser oder diese berichten einander über die Nachricht. 

Die Schülerinnen und Schüler stellen Rückfragen, wenn sie eine Nachricht nicht verstehen. 
Stammgruppen: Bewertung

Die Schülerinnen und Schüler gehen in ihre Stammgruppen zurück und prüfen anhand der vorgegebenen Kriterien, ob die Zusammenfassung vollständig ist. Die Zusammenfassungen werden überarbeitet. 

M 2 (weitere Zeitungsartikel)
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Text 1:

Text 2:
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Text 3:


Text 4:


Immer mehr Schwarzfahrer


Sind Tickets für Bus, Bahn und Zug zu teuer? In den letzten Wochen haben Kontrolleure viele tausend Fahrgäste kontrolliert, aber viele hatten keinen gültigen Fahrschein. Die Strafen für das Schwarzfahren sind hoch und wenn viele Leute kein Ticket mehr kaufen, dann ist das schlecht für die Verkehrsgesellschaften. Andere Fahrgäste müssen für diese mitbezahlen und das ist nicht fair.











Süßes Eisbärbaby in Berlin


Berlin. Im Zoo in Berlin ist das Eisbärbaby gestern zum ersten Mal mit seiner Mutter draußen spazieren gegangen. 


Der Chef des Zoos sucht noch immer einen Namen für das Eisbärbaby. Sein Vorschlag war „Lino“. Alle Menschen können einen Brief an den Zoo schreiben und einen lustigen oder interessanten Namen vorschlagen.
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Die Deutschen zittern vor Eis und Schnee


Deutschland im Kälteschock: Selten haben die Menschen so gezittert wie in den letzten Wochen. Die Temperaturen unter -15 Grad Celsius sind eigentlich normal für Monate wie Januar und Februar. „Die letzten Jahre war es aber nicht so kalt“, erzählt eine Spaziergängerin. Sie ergänzt: „Ich wünsche mir, dass der Frühling bald kommt und es wieder wärmer wird.“














Mammutbaum in Deutschland entdeckt


Regensburg. Ein Forscher hat am Mittwoch, den 25. Januar 2017 in einem kleinen Garten in Regensburg einen Mammutbaum entdeckt.


Der Forscher ist sehr glücklich, weil Mammutbäume sehr selten sind. Der Mammutbaum in Regensburg hat einen Durchmesser von 4,75 m und eine Höhe von 31,5 m. „Das war der glücklichste Tag in meinem Leben“, sagte der Forscher unserer Zeitung. „Wir haben Glück, dass der Baum noch steht und ihn die Waldarbeiter noch nicht umgesägt haben.“ 
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